
Zum vierten Mal bieten das TRANSCEND – Netz-
werk für Konflikttransformation und Friedens-
entwicklung e.V. und die Evangelische Akade-
mie Villigst in Kooperation mit dem Friedens-
kreis Halle e.V. eine Fortbildung zu Konzepten 
und Methoden der Konflikttransformation nach 
dem TRANSCEND-Verfahren an. 
 
Die sechs Wochenenden umfassende Fortbil-
dung befähigt die Teilnehmenden, komplexe 
Konfliktkonstellationen unter Berücksichtigung 
ihrer sozialen, kulturellen und unbewussten Di-
mensionen zu analysieren sowie Optionen für 
deren konstruktive Bearbeitung zu entwickeln.  
 
Die dafür erforderlichen Konzepte und Metho-
den werden in interaktiv ausgerichteten Trai-
ningseinheiten vermittelt. Dazu gehören Metho-
den wie Selbsterfahrung, Dialog, Simulationen, 
Aufstellungen und Übungen zum Perspektiven-
wechsel sowie handlungsorientierte Aufgaben 
zur Bearbeitung konkreter Konflikte. 
 
Die Fortbildung wurde auch analog der Quali-
tätsstandards der Aktionsgemeinschaft Dienst 
für den Frieden (AGDF) für Fortbildungen in zivi-
ler, gewaltfreier Konfliktbearbeitung konzipiert. 
 
Zielgruppe und Teilnahmevoraussetzungen 
Die Fortbildung richtet sich an Personen, die 
sich in unterschiedlichen Kontexten theoretisch 
und praktisch mit der Bearbeitung von Konflikten 
beschäftigen: Entwicklungs- und Friedensarbeit, 
Konflikttransformation, Wissenschaft, Bildung 
und Schule, Sozialarbeit, Mediation, Psycholo-
gie und Psychotherapie, Supervision, Coaching, 
Medien, Justiz, Management u.v.a. 

Vorkenntnisse in der Analyse und Bearbeitung 
von Konflikten sind erwünscht.  
 

Termine 

1. Veranstaltung: 14. – 16. 5. 2010 
Das TRANSCEND-Verfahren integrativer Kon-
fliktbearbeitung – Philosophie, Konzept und 
persönlicher Bezug 

2. Veranstaltung: 11. – 13. 6. 2010 
Phase 1: Verstehen der Konfliktformation 
und Rolle der KonfliktbearbeiterInnen 

3. Veranstaltung: 03. – 05. 09. 2010 
Phase 2: Analyse der Tiefendimensionen von 
Konflikten – Grundbedürfnisse, Tiefenstruktu-
ren und Tiefenkulturen 

4. Veranstaltung: 29. – 31. 10. 2010 
Phase 3: Entwicklung kreativer Handlungs-
perspektiven – neue Annahmen, Ziele und 
Verhaltensweisen 

5. Veranstaltung: 19. – 21. 11. 2010 
Strategien und Methoden integrativer Kon-
fliktbearbeitung – Systematisierung, Vertie-
fung und Transfer 

6. Veranstaltung: 03. – 05. 12. 2010 
Das TRANSCEND-Verfahren – Konzept und Er-
fahrungen in internationalen Konflikten,  
inkl. Symposium zum 80. Geburtstag von  
Johan Galtung 

Für die Vorstellung und Diskussion der Ab-
schlussarbeiten ist nach Terminabsprache mit 
den Teilnehmenden ein siebtes Wochenende 
vorgesehen. Die Fortbildung schließt mit einem 
Zertifikat ab. 

Die Wochenendveranstaltungen beginnen je-
weils am Freitag mit dem Abendessen (18.00 
Uhr) und enden am Sonntag mit dem Mittagses-
sen (ca.13.00 Uhr). 
 

ReferentInnen und TrainerInnen 
Prof. Dr. h.c. mult. Johan Galtung ist Mitbegrün-
der und Direktor des TRANSCEND-Netzwerkes. 
Als Gast- und Honorarprofessor lehrte er an 
über 50 Universitäten. Er hat die TRANSCEND-
Methode entwickelt und weltweit in mehr als 80 
Konflikten beraten und vermittelt. 
 
Sabine Fründt, MA, Islamwissenschaftlerin mit 
Ausbildungen u.a. in Konflikttransformation 
(TRANSCEND), Organisationsentwicklung (WIBK) 
und Managing Gender & Diversity. Seit 1998 
freiberufliche Trainerin und Beraterin im interkul-
turellen und entwicklungspolitischen Kontext, zu 
Menschenrechten und Gender-Fragen.  
 
Lotte Kreissler, Lehrerin, ist Trainerin für Kon-
flikttransformation (TRANSCEND), Arbeitsschwer-
punkte sind Demokratische Schulen und Bil-
dung, autonomes Lernen, Teambildung und 
Prozessbegleitung, soziale Kompetenztrainings 
u.a. für LehrerInnen sowie Managing Gender 
und Diversität für heterogene und interkulturelle 
Gruppen, benachteiligte Jugendliche.  
 
Harald Weishaupt, Diplom-Sozialpädagoge und 
Sozialarbeiter mit Ausbildungen als Friedens-
fachkraft (Forum ZFD), Konfliktberater (TRANS-
CEND) und Trainer für gewaltfreie Konflikttrans-
formation (AGDF, TRANSCEND); mehrjährige 
Berufserfahrung mit Projekten ziviler Konfliktbe-
arbeitung im Ausland; seit 5 Jahren freiberufli-
cher Trainer und Bildungsreferent. 
 
Kursleitung 
Joachim Engel, Politik- und Islamwissenschaft-
ler, ist zertifizierter Trainer für interkulturelle 
Kommunikation und Konfliktbearbeitung. Grün-
dungs- und Vorstandsmitglied des TRANSCEND 
e.V. Schwerpunkt der Konfliktbearbeitung sind 
Afghanistan und Pakistan. 



 
Zertifizierte Fortbildung  

zum/-r Konfliktbearbeiter/-in 
 

Mai – Dezember 2010 

 
 

 
 
 
 
 

TRANSCEND ist ein internationales Netzwerk aus 
über 350 WissenschaftlerInnen, Konfliktbearbeiter- 
Innen, TrainerInnen und AktivistInnen, die konkrete 
Friedens- und Entwicklungsarbeit leisten.  
 
TRANSCEND wurde 1993 von Johan Galtung ge-
gründet. Der norwegische Sozialwissenschaftler 
und Mathematiker ist einer der Begründer der in-
ternationalen Friedens- und Konfliktforschung als 
wissenschaftliche Disziplin. 
 
TRANSCEND ist u.a. in die Bemühungen um die 
Beilegung gewaltsamer Konflikte auf dem West-
balkan, im Kaukasus, in Sri Lanka, Uganda, in 
Ecuador und im Nahen Osten involviert. 
 
TRANSCEND verbindet als Verfahren der Konflikt-
transformation eine umfassende theoretisch fun-
dierte Konfliktanalyse mit einer praxiserprobten 
Systematik von Arbeitsfeldern und Methoden der 
Konfliktbearbeitung. Das Verfahren ist gleicherma-
ßen für die internationale Konfliktberatung und die 
Bearbeitung innergesellschaftlicher Konflikte ge-
eignet. 
 
TRANSCEND bedeutet insbesondere, das tiefen-
strukturelle und tiefenkulturelle Gewaltpotenzial 
von Konflikten aufzudecken. Ziel ist es, die de-
struktiven Formen von Konflikten durch die Refle-
xion der unbewussten Konfliktdynamiken zu trans-
formieren und die Widersprüche durch kreative 
Lösungen zu transzendieren.  
 
TRANSCEND basiert insbesondere auf drei Schlüs-
selkompetenzen der konstruktiven Konflikttrans-
formation, die in dem eigens entwickelten Trai-
ningszyklus erlernt werden können: Gewaltfreiheit, 
Empathie und Kreativität. 

Organisatorisches 
 

 
 
 

Veranstaltungsort 
Evangelische Akademie Villigst 

Tagungsorganisation: Uwe Trittmann, Studienleiter 

Kosten und Anmeldung 
Der Teilnahmebeitrag (inkl. U/V im EZ) beträgt 
2.095,- € (mind. 16 TN). Ratenzahlung ist möglich. 
Den Beitrag bei Unterbringung im DZ bzw. ohne 
Übernachtung/Frühstück bitten wir zu erfragen. 
Die max. Zahl der Teilnehmenden ist auf  
22 Personen beschränkt. 
Anmeldeschluss ist der 31. März 2010. 
Die Anmeldung wird durch die schriftliche Bestäti-
gung der Teilnahmebedingungen verbindlich. Zur 
Vorbereitung erhalten Sie einen Textreader. 
 
Ihre verbindliche Anmeldung senden Sie bitte an: 
Ulrike Pietsch 
Evangelische Akademie Villigst 
Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte 
Telefon: 02304 / 755-325 
u.pietsch@kircheundgesellschaft.de 

Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Dr. Lutz Schrader  
TRANSCEND-Netzwerk e.V.  
c/o Institut Frieden und Demokratie 
FernUniversität Hagen 
Im Dünningsbruch 3, 58084 Hagen 
Telefon und Fax: 02331/987-2365 
info@transcend-netz.org 
www.transcend-netz.org 
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Mitglied im 
Evangelischen Erwachsenenbildungswerk Westfalen und Lippe 
e.V. - vom Land NRW anerkannte Einrichtung der Weiterbildung. 
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